
Protokoll über die Sitzung Ausschuss für Sport und Kultur der Stadt Wilhelmshaven am 
Donnerstag, 22. August 2013, 15:00 Uhr, Vereinsheim STV Voslapp , Nr. 4/2013 

 

 
 
Mitglied CDU-Fraktion 

 
Stellv. Ausschussvorsitzende Ursula Biester 

Ausschussmitglied Brigitte Klee 
Ausschussvorsitzender Helmut Möhle 

 
Mitglied SPD-Fraktion 

 

Ausschussmitglied Uwe Reese 
Ausschussmitglied Hermann Stolle 

Ausschussmitglied Christine Will 
 
Mitglied Gruppe Grüne/WBV 

 
Ausschussmitglied Hans-Jürgen Lietzmann 

Ausschussmitglied Michael von den Berg 
 
Mitglied BASU-Fraktion  

 
Grundmandat Helga Weinstock 

 
Mitglied UWG WHV-Fraktion 

 

Ausschussmitglied Frank Uwe Walpurgis 
 
Mitglied FDP 

 
beratendes Mitglied Michael von Teichman 

 
Stadtsportbund 

 
beratendes Mitglied Nils Böhme fehlte entschuldigt; Vertretung durch Uwe Heinemann 
 
Verwaltung 

 

Herr Dr. Jens Graul 
Herr Heinz Willmann 
Frau Martina Karwath 

 
Gäste 

 
Thorsten Schuster; 1. Vors. STV-Voslapp 
Kai Kruse; STV-Voslapp 

Stefan Becker; WBV 
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A.  Öffentlicher Teil 

 

Tagesordnung: 

 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 

2. Feststellung der Tagesordnung  
3. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ausschusses für Sport und Kultur vom 13.06.2013 

 

4. Vorlagen an den Rat  
4.1 Änderung der Entgeltordnung der Stadtbibliothek Wilhelmshaven  187/2013 

4.2 Änderung der "Entgeltordnung für die Überlassung städt. Sporteinrichtungen"  188/2013 
4.3 Sport förderprogramm der Stadt Wilhelmshaven 189/2013 
5. Mitteilungen und Anfragen  

5.1 Information durch den STV Voslapp  
5.2 Neue Sporthalle NGW   
5.3 WHV Umkleideraum Nordfrostarena  

5.4 Vorstellung Sportförderrichtlinien des Landes  
5.5 Behindertensportfest  
5.6 Veränderungen Nautimo  

5.7 Termine/Sonstiges  
5.8 Städtische Gemäldesammlung  
5.9 Prüfauftrag Botanischer Garten  

 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
sowie der Beschlussfähigkeit 

 

 

 Der Vorsitzende, Herr Möhle, eröffnete die Sitzung, begrüßte die Gäste und stellte 

die ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 
 
 

2. Feststellung der Tagesordnung 
 

 

 Der TOP „WHV Umkleideraum Nordfrostarena“ wird als „Beschlussvorlage“ auf die 
Tagesordnung der nächsten ASK-Sitzung aufgenommen. Herr Willmann berichtet 

unter „Mitteilungen und Anfragen“ über den Sachstand.  
 
Herr Möhle bat, den TOP 5.1 „Information durch den STV-Voslapp“ vorzuziehen. 

 
Mit dieser Ergänzung  wurde die Tagesordnung einstimmig genehmigt.  

 
 

3. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung 

des Ausschusses für Sport und Kultur vom 13.06.2013 
 

 

 Das Protokoll der Sitzung konnte den Ausschussmitglieder erst wenige Tage vor 

der Sitzung vorgelegt werden. Die Genehmigung wurde auf die nächste Sitzung des 
ASK verschoben. 
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4. Vorlagen an den Rat 

 

 

4.1 Änderung der Entgeltordnung der Stadtbibliothek Wilhelmshaven 

 

187/2013 

 Herr Willmann erläuterte die Beschlussvorlage und ging dabei insbesondere auf 

die Notwendigkeit der Erhöhungen im Rahmen der Preissteigerungsrate ein.  

Anschließend erläuterte er eingehend die Anhebung der Mahngebühren 
 

 Beschluss: 

 
 

-einstimmig zugestimmt- 
 

  Der Änderung der Entgeltordnung für die Stadtbibliothek 
Wilhelmshaven zum 01.01.2014 wird in der vorgelegten Form 
(Anlage) zugestimmt. 

 
4.2 Änderung der "Entgeltordnung für die Überlassung städt. 

Sporteinrichtungen" 
 

188/2013 

 Herr Willmann stellte die Beschlussvorlage der Verwaltung und die Anpassungen 

im Rahmen der Preissteigerungsrate vor. 
 

 
 

 Beschluss: 

 
 

-einstimmig zugestimmt- 
 

  Der Änderung der „Entgeltordnung für die Überlassung der 

städtischen Sporteinrichtungen“ zum 01.10.2013 wird in der 
vorgelegten Fassung (Anlage) zugestimmt. 

 
 
 

 
 

4.3 Sportförderprogramm der Stadt Wilhelmshaven 
 

189/2013 

 Herr Willmann nahm Bezug auf die 1. Lesung der Änderung des 

Sportförderprogramms in der Ausschusssitzung am 13.06.2013 und erläuterte 
nochmals einige vorgenommene Änderungen, insbesondere die Ranking-

Regelungen. 
 
Auf die Frage von Herrn Dr. von Teichman verdeutlichte Herr Willmann mögliche 

Maßnahmen zur Förderung des vereinsungebundenen Sports. Konkrete Projekte 
gebe es aber derzeit nicht 

 
Mit einzelnen redaktionellen Änderungen in den neuen Sportförderrichtlinien  fasste 
der Ausschuss folgenden 
 

 Beschluss: 

 
 

-einstimmig zugestimmt- 
 
 

  Dem Sportförderprogramm der Stadt Wilhelmshaven wird in der 
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vorgelegten Fassung (Anlage) zugestimmt. 
 

5. Mitteilungen und Anfragen 

 

 

5.1 Information durch den STV Voslapp 
Der Tagesordnungspunkt wurde vor TOP 4.1 behandelt.  

 

 

 Herr Schuster, 1. Vorsitzender des STV-Voslapp, berichtete aus seinem Verein 

und ging dabei insbesondere auf die Bestrebungen zur Zusammenarbeit mit dem 
VfL ein. Die Sportförderung durch die Stadt und den Stadtsportbund sei weiter 

dringend erforderlich. Er regte in diesem Zusammenhang eine 
Diskussionsveranstaltung zwischen ASK, Stadt, Stadtsportbund und Verein noch in 
diesem Jahr an. 

 
Herr Möhle und Herr Reese lobten die gute und erfolgreiche Arbeit des Vereins. 

 
Auf die Frage von Frau Weinstock hob Herr Kruse die positive Zusammenarbeit 

mit den Schulen im Bereich des Jugendfußballs hervor. 

 
Herr Kruse erklärte auf Nachfrage von Herr Dr. von Teichman, dass mögliche 

Bildungsgutscheine für die Vereinsmitgliedschaft trotz eingehender Beratung durch 
den Verein nur sehr spärlich genutzt würden. 
 

 
 

5.2 Neue Sporthalle NGW 

 

 

 Herr Willmann gab bekannt, dass aufgrund zeitlicher Verzögerungen (u.a. lange 

Frostperiode) die neue Sporthalle des NGW erst zu Beginn des 2. Schulhalbjahres 
2013/14 in Betrieb genommen werden könne. Belegungsprobleme seien nicht zu 
erwarten, da bis dahin die KKG-Halle und die Mühlenweg-Halle Süd zur Verfügung 

stünden. 
 
Herr Möhle regte eine Besichtigung der Halle vor der Eröffnung durch den ASK an. 

 
 

5.3 WHV Umkleideraum Nordfrostarena 
 

 

 Herr von den Berg kritisierte die nicht rechtzeitige Aufnahme des Antrages der 

WBV unter Beschlussvorlagen auf die jetzige Tagesordnung. 
 
Herr Willmann erläuterte den Sachstand. Die Wasserflecken an der Decke des nur 

durch den WHV zu nutzenden Umkleideraumes seien durch einen Schaden am 
Dach entstanden. Dieser sei mittlerweile behoben. Angesichts der geringen 

Gesamtmiete bzw. der unentgeltlichen zur Verfügung Stellung des Raumes durch 
die Stadt, der Tatsache, dass der Raum nur durch den WHV genutzt werden könne  

(eigener Schließzylinder) und bisherige Umbauten im Raum und die Unterhaltung 
auch eigenhändig vom Verein vorgenommen wurden, halte sich die Verwaltung für 
die Schönheitskorrekturen/Malerarbeiten im Innenraum für nicht zuständig. Ein 

Schimmelbefall habe nicht festgestellt werden können. 
 
Herr Becker kritisierte die Haltung der Verwaltung. 

 
 

5.4 Vorstellung Sportförderrichtlinien des Landes 
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 Herr Heinemann gab bekannt, dass am 24.08.2013 der Stadtsportbund die 

Vereinsvorstände nochmals über die bisherigen Sportförderrichtlinien des Landes, 
die zum nächsten Jahr geändert werden, informieren werde. 

 
 
 

5.5 Behindertensportfest 
 

 

 Herr Heinemann wies auf das Behindertensportfest vom 30.08. – 1.09.2013 hin. 

 
Auf die Frage von Herrn Möhle erklärte Herr Willmann, dass es bedauerliche 

Abstimmungsproblemen bei der Vergabe der Halle Nordfrostarena für eine Nutzung 
Behindertensportfest bzw. Punktspiel WHV gegeben habe.  

Eine sachgerechte Lösung sei jedoch in Aussicht. Man sei mit den Vorsitzenden der 
betroffenen Gruppen im Gespräch. 
 
 

5.6 Veränderungen Nautimo 

 

 

 Herrn Reese bezog sich auf eine Pressemitteilung in der Wilhelmshavener Zeitung, 

nach der das Nautimo für Sanierungsarbeiten für ca. 10 Wochen geschlossen 

werden müsse. 
 
Herr Dr. Graul und Herr Willmann erklärten, nicht in die Angelegenheiten 

einbezogen worden zu sein. Auf Nachfrage hätten die Stadtwerke erklärt, dass der 
Schaden nicht so umfangreich sei. Sollte eine längere Schließung notwendig sein, 

würden die Vereine und Schulen rechtzeitig informiert werden. 
 
Die Ausschussmitglieder forderten eine bessere Information durch die Stadtwerke 

bzw. den Aufsichtsrat ein 
 

5.7 Termine/Sonstiges 
 

 

 - Frau Biester wies auf das Kulturkarussell am 24.08.2013 hin. Herr Möhle bat in   

  diesem Zusammenhang um frühzeitige Information der Ratsmitglieder über  
  anstehende Veranstaltungen, möglichst mit Programmvorstellung.  

 
- Frau Biester regte an, die nächste Ausschusssitzung in der Kunsthalle stattfinden  
  zu lassen. Herr Möhle sagte, ihm sei an einer möglichst gleichmäßigen Verteilung   

  der Tagungsort nach Sport und Kultur gelegen. 
 
- Frau Biester fragte nach den Restbilderbeständen aus den letzten Versteiger- 
  ungen der Kunsthalle zum Kulturkarussell. Herr Willmann antwortete, dass der  

 

  Erlös aus den Versteigerungen der von einem Bankinstitut geschenkten Werke,  
  der Kunsthalle zugeflossen seien. Evtl. übrig gebliebene Bilder seien vermutlich  

  noch im Besitz der Kunsthalle. 
 
- Herr Möhle bat die Ausschussmitglieder um ihre aktive Beteiligung bei den  

  Siegerehrungen des Behindertensportfestes. Die Eröffnung finde um 14 Uhr im  
  Kegelzentrum, Klinkerstraße,  statt. 

 
 
 

5.8 Städtische Gemäldesammlung 
 

 



Ausschuss für Sport und Kultur vom 22.08.2013, Nr.4/2013                                               Seite 6  

 Auf die Fragen von Herrn Dr. von Teichman erläuterte Herr Willmann, dass die 

Gemäldesammlung der Stadt, einschließlich der Grafothek, vor einigen Jahren 
weitgehend katalogisiert worden sei. Es ist ein Gesamtversicherungswert 

festgestellt worden. Eine kunstwissenschaftliche Bewertung habe aber nicht 
stattgefunden.  

Die Standorte der städtischen Bilder in Diensträumen seinen bekannt. Mögliche 
Alterungsspuren an den Gemälden würden beobachtet und ggf. 
Handlungsmöglichkeiten geprüft. 

 
 

5.9 Prüfauftrag Botanischer Garten 

 

 

 Auf die Frage von Herrn Dr. von Teichman erklärte Herr Dr. Graul, dass der 

Prüfauftrag des Rates zunächst auf seine Machbarkeit beleuchtet werde. Dafür sei 
eine städtische Arbeitsgruppe gebildet worden, die sich der Hilfe eines 
Landschaftsplanungsbüros bediene. Man hoffe, gegen Jahresende ein Ergebnis 

präsentieren zu können. 
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Dr. Graul 
Dezernent 

 Möhle 
Vorsitzender 

 Karwath 
Protokollführerin 

 
 


